REPUBLIČKO TAKMIČENJE IZ NEMAČKOG JEZIKA

(srednje škole 2013.godina)

LESEVERSTEHEN

Šifra____________________

Broj poena_______________

Vreme rada: 20 minuta
[image: image1.emf]
I   Lies den Text und löse dann die Aufgaben zum Text. Was ist richtig a, b, c oder d?

	1. Kinder und Jugendliche
a) verreisen heute weniger oft als früher.

b) verreisen immer früher ohne ihre Eltern.

c) machen am liebsten selbst organisierte Reisen mit Gleichaltrigen.

d)  verreisen immer noch gern mit ihren Eltern.
	2. Die Angebote für Kinder ab fünf Jahren sind ....

a) nicht so beliebt.

b) normalerweise nur für das Wochenende.

c) nicht so gut.

d) oft sehr teuer.

	3.   Jugendliche brauchen organisierte Reisen, weil ...
a) sie nicht das Recht haben, allein wegzureisen.

b) sie nicht gern allein wegfahren wollen.

c) es einfacher für sie ist, zum Beispiel bei Sprachreisen.

d) sie keine Lust haben, allein etws zu organisieren.
	4.  Jugendlichen wollen im Urlaub ...

a) nur Spaß haben.

b) etwas Neues lernen.

c) auch arbeiten.

d) weg von Eltern sein.

	5. Die Eltern ...

a) überlassen den Kindern die Organisation einer Reise.

b) verbieten den Kindern, selbst eine Reise zu organisieren.

c) buchen die Reise für ihre Kinder.

d) fühlen sich sicherer, wenn die Fachleute eine Reise für ihre Kinder organisieren.

	6. Die meisten Mädchen ...
a) finden Bildung im Urlaub wichtig.

b) interessieren sich für Survival-Camps.

c) interessieren sich nicht für Projekte.

d) möchten nur Spaß haben.


	7. Die Jungen ...
a) engagieren sich im Urlaub in Projekten.

b) zeigen Interesse an Fischfang im Urlaub.

c) buchen gern Sprachreisen.

d) fahren gern dorthin, wo die Mädchen sind.
	8.  Alkohol ist ein Problem auf Jugendreisen, wenn ...

a) die Jugendlichen sehr viel Zeit für sich haben.

b) es von morgens bis abends Programm gibt.

c) die Jugendlichen zu viele Betreuer haben.

d) die Jugendlichen viel Geld dabei haben.



REPUBLIČKO TAKMIČENJE IZ NEMAČKOG JEZIKA

(srednje škole 2013.godina)

SPRACHBAUSTEINE
Šifra____________________

Broj poena_______________

Vreme rada: 45 minuta

I  Lies den folgenden Text und kreuze für jede Lücke das richtige Wort (a, b oder c) an.

Liebe Kerstin,

vielen Dank für deinen Brief. Es tut mir leid, dass ich dich nicht früher geantwortet habe, aber mir geht es wirklich nicht besonders gut. 

Wir haben _________(1) Zeugnisse zum 1. Halbjahr bekommen. In Latein hatte ich ja mit einer Fünf gerechnet, _________(2) nicht in Englisch! Du kannst dir sicher vorstellen, was bei mir _________(3) Hause los ist. Meine Eltern sind wütend und haben mir gleich _________(4) verboten: Fernsehen, Ausgehen, Telefonieren.

Ich muss jetzt jeden Tag Vokabeln lernen, um meine Noten zu verbessern, _________(5) muss ich nämlich die Klasse wiederholen. _________(6) darf ich gar nicht denken! Dann würde ich in eine _________(7) Klasse kommen, wo ich _________(8) kenne. Außerdem _________(9) das für meine Eltern eine große Enttäuschung! Du weißt doch: Ich _________(10) Medizin studieren und Papas Praxis übernehmen. Und das mit einer Fünf in Latein ...

Jetzt muss ich aber wirklich Schluss machen.

Mach´s gut

Deine Jasmin

	1.
	A) denn
	B) nämlich
	C) weil

	2.
	A) zwar
	B) sondern
	C) aber

	3.
	A) zu
	B) nach
	C) in

	4.
	A) allen
	B) alle
	C) alles

	5.
	A) sonst
	B) oder
	C) denn

	6.
	A) Daran
	B) Darüber
	C) Danach

	7.
	A) andere
	B) anderer
	C) anderen

	8.
	A) keiner
	B) keinen
	C) kein

	9.
	A) sei
	B) war
	C) wäre

	10.
	A) darf
	B) kann
	C) soll


II  Setzte das Wort in Klammer in die richtige Form!
Die US-Ostküstenmetropole Boston wird von 11______________(neu) Gewalt erschüttert. Auf dem Campus der Universität MIT 12_______________(erschießen) ein Bewaffneter 13_____________________ (ein Polizist). Bei der Fahndung nach dem Täter waren nach Korrespondentenberichten weitere Schüsse und Explosionen im Bereich der Hochschule 14_______________ (hören). Gleichzeitig wird von einem massiven Polizeieinsatz in der benachbarten Stadt Watertown berichtet. Einzelheiten und Hintergründe sind noch nicht bekannt. Unklar ist, ob ein Zusammenhang mit den Bombenanschlägen auf 15__________________(der Boston-Marathon) besteht, bei dem am Montag drei Menschen getötet und 180 verletzt 16_______________________ (werden-Plusquamperfekt). Die US-Bundespolizei FBI veröffentlichte Fahndungsfotos von zwei Verdächtigen und 17_____________________ (mitteilen), es 18______________(handeln)  sich  um zwei Männer, die die Überwachungs-kameras aufgenommen hatten. Die beiden waren mit 19____________________( der Rucksack-Plural), in 20______________ (die) sich möglicherweise die Bomben befanden.

III  Lies den folgenden Text und schreibe den richtigen Buchstaben (A-P) in die Tabelle. Du kannst jedes Wort nur einmal verwenden. Nicht alle Wörter passen in den Text.

	Sehr geehrte Damen und Herren,

ich habe Ihre Anzeige gelesen und interessiere mich für die Ferienjobs im „Eurocamp“. In _________(21) Wochen bin ich mit der Schule fertig. Deshalb möchte ich in den Sommerferien gern arbeiten, _________(22) ich im Herbst mit meiner Ausbildung  anfange. In der Annonce wird das Camp sehr interessant und ausführlich beschrieben, _________(23) habe ich noch ein paar Fragen.
In Ihrer Anzeige _________(24), dass man auf die schönsten Campingplätze Europas kommt. Kann man sich eigentlich das Land _________(25) aussuchen, sodass man nicht erst im letzten Moment erfährt, wohin man kommt? Ich _________(26)  z. B. gern in Spanien arbeiten. Mich interessiert auch, was man dort den ganzen Tag genau machen muss und wie alt die Kinder in der Gruppe sind. _________(27)  möchte ich gern wissen, ob man _________(28)  der ganzen Sommerferien oder nur ein paar Wochen im Eurocamp arbeiten kann.

Ich wäre Ihnen dankbar, _________(29) Sie mir möglichst bald antworten würden. Vielleicht könnte ich ja auch Prospekte oder Fotos von Ihnen bekommen, _________(30)  ich ungefähr weiß, wie es in diesem Camp aussieht.

Mit freundlichen Grüßen

Stefanie


	a) wenn
b) trotzdem

c) damit

d) schreibt

e) während

f) vorher

g) einigen

h) würde

i) bevor

j) steht

k) obwohl

l) einzelnen

m) Außerdem

n) werde

o) nach

p) für
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HÖRVERSTEHEN
Eine internationale Studie vom Kinderhilfswerk UNICEF hat Anfang 2013 festgestellt: Viele Jugendliche in Deutschland sind mit ihrer Lebenssituation unzufrieden. Nur in fünf Ländern sind die jungen Menschen unzufriedener. Befragt wurden mehr als 176 000 Kinder und Jugendliche in 29 Ländern, davon rund 5000 in Deutschland. Die Studie zeigte außerdem, dass viele Kinder hierzulande in Armut leben.

Doch auch Jugendliche ohne materielle Sorgen sind unzufrieden. Laut der Umfrage ist jeder Siebte unglücklich. Professor Hans Bertram, Mitglied des Deutschen Komitees für UNICEF, glaubt, dass dafür der Leistungsdruck verantwortlich ist. Es stresst die Jugendlichen, immer Erfolg haben zu müssen.

Josef Kraus, Präsident des deutschen Lehrerverbandes, bezweifelt diese Ansicht. Er sagt: „Der Leistungsdruck, den unsere jungen Leute erleben, ist in gewisser Weise das Ergebnis einer Pädagogik der Verwöhnung.“ Er sieht es als Wohlstandsphänomen, dass die Jugendlichen unglücklich sind, obwohl es ihnen eigentlich gut geht.

Kraus glaubt, dass die Kinder in Deutschland immer mehr verwöhnt werden. Das soll an der wachsenden Zahl der Ein-Kind-Familien liegen. „Da wird alles auf ein Kind projiziert“, begründet er. Allerdings werden in nur etwa 20 Prozent aller Familien die Kinder überbehütet. Das Jammern ist laut Kraus einfach ein typisch deutsches Phänomen
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HÖRVERSTEHEN

Šifra____________________

Broj poena_______________

Vreme rada: 15 minuta

Fragen zum Text. Was ist richtig a, b oder c? Kreuze an.

1. Viele Jugendliche in Deutschland sind unzufrieden, obwohl sie …
a) im Wohlstand leben.
b) unter Leistungsdruck stehen.
c) in Armut leben.

2. Die Studie von UNICEF wurde ....
a) nur in Deutschland durchgeführt.

b) in 29 Ländern realisiert.

c) in Deutschland veröffentlicht.

3. In Deutschland ...
a) sind alle befragten Jugendlichen unzufrieden.

b) gibt es rund 5000 unzufriedene Jugendliche.

c) ist jeder siebte Jugendliche unglücklich.

4. Laut Professor Bertram liegt es daran, dass …
a) die Jugendlichen sehr arm sind.
b) die Deutschen immer nur jammern.
c) der Leistungsdruck die Jugendlichen stresst.

5. Josef Kraus glaubt nicht, dass …
a) die Jugendlichen zu sehr verwöhnt werden.
b) viele Familien nur noch ein Kind haben.
c) die Jugendlichen sehr viel Stress haben.

6. Josef Kraus ist ...

a) Mitglied des Deutschen Komitees für UNICEF.

b) Präsident des deutschen Lehrerverbandes.

c) Mitglied des internationalen Kinderhilfswerks.

7. Laut Kraus sind die meisten Kinder in Deutschland immer mehr verwöhnt, ...

a) weil sie ständig unzufrieden sind.

b) weil die meisten  als Einzelkinder aufwachsen.
c) weil sie sich zu viel langweilen.
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1/ B    2/ B    3/ A    4/B     5/ D    6/ A    7/ B    8/A

HÖRVERSTEHEN

1/A     2/B     3/C     4/C     5/C     6/B     7/B
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I

	1
	B
	6
	A

	2
	C
	7
	A


	3
	A
	8
	B

	4
	C
	9
	C

	5
	A
	10
	C


II

	11
	neuer
	16
	worden waren

	12
	erschoss
	17
	teilte mit

	13
	einen Polizisten
	18
	handele

	14
	zu hören
	19
	den Rucksäcken

	15
	den Boston-Marathon
	20
	denen


III

	21
	22
	23
	24
	25
	26
	27
	28
	29
	30

	G
	I
	B
	J
	F
	H
	M
	E
	A
	C



